Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/4180 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf 
eines Arbeitsförderungsgesetzes 

— Drucksachen V/2291, V/4110 — 


Bericht des Abgeordneten Krampe 


Der Haushaltsausschuß hat in seiner Sitzung vom 
24. April 1969 den Gesetzentwurf — Drucksache 
V/2291 - — in der Fassung der Beschlüsse des feder- 
führenden Ausschusses für Arbeit — Drucksache 
V/4110 — und des zusätzlichen Beschlusses des Aus- 
schusses für Arbeit vom 8. Mai 1969 (Berichtigung 
zu § 214 Abs. 1 der Beschlüsse des 19. Ausschusses) 
als Finanzvorlage gemäß § 96 Abs. 3 der Geschäfts- 
ordnung des Deutschen Bundestages behandelt. 

Der Haushaltsausschuß hat festgestellt, daß der 
Gesetzentwurf Haushaltsverbesserungen und Haus- 
haltsverschlechterungen mit sich bringt. 

Im Haushaltsjahr 1969 wird der 


Einzelplan 11 mit 1 700 000 DM 

an Leistungen und Verwaltungsko- 
sten entlastet, jedoch durch Lei- 
stungsverbesserungen um 1 300 000 DM 


belastet, so daß Minderausgaben 

in Höhe von 400 000 DM 

entstehen werden. 

Hinzu kommen Einsparungen an 
Verwaltungskosten in den Einzel- 
plänen 23 und 60 in Höhe von .... 800 000 DM 

Der Gesamtbetrag der Einsparun- 
gen beläuft sich somit auf 1 200 000 DM 


Für das Jahr 1970 und die folgenden Jahre wer- 
den sich Mehrausgaben und Minderausgaben ge- 
genseitig aufheben. 

Unabhängig davon werden die Ansätze der Fi- 
nanzplanung neu berechnet werden müssen, da auf 
Grund der Entwicklung der Empfängerzahlen und 
der Löhne jährlich Mehrkosten von etwa 
4 000 000 DM bis 7 000 000 DM entstehen werden. 

Die Vorlage ist in der obengenannten Fassung 
mit der Haushaltsvorlage vereinbar. 


Bonn, den 8. Mai 1969 


Der Haushaltsausschuß 


Schoettle 

Vorsitzender 


Krampe 

Berichterstatter 
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